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Veranstaltungshinweise 
 
Veranstaltungsort Stadthalle Flörsheim 
 Kapellenstr. 1 
 65439 Flörsheim am Main 
 
Teilnahmegebühr 
Die Teilnahmegebühr beträgt je Teilnehmer 

für VDMA-Mitglieder EUR   95,00 (zzgl. 19 % MwSt.)  
für Nichtmitglieder  EUR 195,00 (zzgl. 19 % MwSt.)  

und schließt den Hausmesseführer, das Mittagessen, die Teilnahme am 
Vorabendtreffen  sowie Tagungs- und Pausengetränke ein. 
Rechnungsstellung und Abrechnung erfolgen über die Gesellschaft zur 
Förderung des Maschinenbaues mbH (GzF). 
 
Anmeldung 
Bitte auf dem beigefügten Anmeldeformular vornehmen. 
 
Anmeldeschluss 
Anmeldeschluss ist Montag, der 10. November 2008. 
 
Rücktrittsbedingungen 
Stornierungen teilen Sie uns bitte schriftlich unter der  
Fax-Nr.: 069 6603-2659 mit. Für Stornierungen nach dem 
10. November 2008 (Anmeldeschluss) berechnen wir für anteilige 
Verwaltungskosten 30 % der Teilnahmegebühr. 
 
Hotel 
Die Veranstaltungsteilnehmer werden gebeten, für ihre  
Unterkunft selbst zu sorgen. Zimmerreservierungen können u. a. 
vorgenommen werden unter: 
 
 
http://floersheim.uptonet.net/Gewerbe/Unternehmen(15,119).html 
 
 
Weitere Hotels in Rüsselsheim (ca. 10 Minuten Fahrt): 
 
Hotel Mainlust garni 
Mainstraße 17 
 
Tagungshotel & Restaurant Eichsfeld 
Stadthalle / Rheinstraße 7 
 
Tur-Appartments 
Mainzer Straße 36 
 
 
 
 
Weitere Auskünfte 

 Biljana Gabric 
 VDMA, Informatik 
 Lyoner Str. 18 
 60528 Frankfurt am Main 
 Telefon + 49 69 6603-1659 
 Fax + 49 69 6603-2659 
 E-Mail biljana.gabric@vdma.org 

 
 

Informatik 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

PPS-Hausmesse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
18. November 2008 
 
 
Stadthalle 
Flörsheim am Main 
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PPS-Hausmesse 

Zum Thema: 
 
Variantenmanagement 
 
Die Stärke der deutschen Investitionsgüterindustrie ist ihre 
Fähigkeit, die Anforderungen ihrer Kunden passgenau in 
ihren Produkten abbilden zu können. Diese Stärke schafft 
jedoch die Herausforderung, mit Produktkomplexität sicher 
umgehen zu können. Ein Industriearbeitskreis im VDMA hat 
zu diesem Thema Anforderungen an ERP Systeme formuliert 
und ein Szenarium erarbeitet, welches die Aussteller auf der 
PPS-Hausmesse an ihren Messeständen vorführen sollen, 
um ihre Fähigkeit nachzuweisen, die Anforderungen der 
Branche sachgemäß zu bedienen. Dabei geht es unter 
anderem um die Themen 

• Auftragsspezifische Stücklisten über die gesamte 
Produkthierarchie 

• Werksübergreifende Produktkonfiguration 
• Unterschiedliche Sichten auf Kundenauf-

tragsstücklisten für Produktion, Service, Vertrieb, 
Dokumentation, Ersatzteilwesen, … 

Neben den ERP Anbietern werden auch erstmals mehrere 
Beratungsunternehmen auf der Messe sein, die über eine 
profunde Erfahrung bei der Auswahl und Einführung 
derartiger Systeme verfügen.  

 

Zielsetzung: 
Den oben abgebildeten Workflow sowie die Szenarien aus 
den Vorjahren, die von den Mitgliedern des VDMA erarbeitet 
wurden, führen 31 PPS-/ERP-Anbieter simultan in ihren 
Systemen vor. Durch die Vorgabe der Aufgabenstellung für 
die Anbieter ist der Messebesucher in der Lage, die 
angebotenen Systeme miteinander zu vergleichen. 

Zielgruppen:  
Die Veranstaltung richtet sich an Fach- und Führungskräfte 
aus dem  Konstruktions- und Fertigungsumfeld sowie an 
Organisations- und IT-Leiter, die sich mit der 
Fertigungssteuerung und deren Umsetzung 
auseinandersetzen wollen bzw. die ein solches Projekt 
vorbereiten und gegenüber Geschäftsführung und 
Mitarbeitern vertreten müssen. 

Programm 
18. November 2008 
 

   

   
 

   
 

   
 

     

   
 

   
 

    
 

   
 

   
 

  
 

  
  
09:00  Beginn der Veranstaltung 

13:00 Mittagspause 

17:00  Ende der Veranstaltung 
Änderungen des Programmablaufes vorbehalten. 


